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Anlage X.

Haushaltsplan über die Kosten der Fürsorge¬
erziehung Minderjähriger.

Haushaltsplan
libcr die

Rosten der FürsorgeerziehungMinderjähriger
gemäß Gesetzes vom 2. Juli 1900

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 192U bis 31. März 1921.

Hierzu die Aulage ^, Voranschlagder Provinzial-Fürsorgeerzichungsaustalt Fichtenhain (Seite267
nebst:

Beilage a, Voranschlag für die Land«, Vieh- und Forstwirtschaft (Seite 281),
„ d, Voranschlag für den Arbeitsbetrieb (Seite 287);

die Anlage L, Voranschlag der Prouinzial-Fürsorgeerzichungsanstalt Rheindahlen (Seite 291)
nebst:

Beilage ». Voranschlag für die Land-, Vieh- und Forstwirtschaft (Seite 305),
.. d, Voranschlag für den Arbeitsbetrieb (Seite 311);

die Anlage 9, Voranschlag der Prouinzial-Fürsorgeerziehungsanstalt Solingen (Seite 315)
nebst:

Beilage 2, Voranschlag für die Land-, Vieh- und Forstwirtschaft(Seite 329),
„ b, Voranschlag für den Arbeitsbetrieb (Seite 335).

Hierbei eine Gehaltsnachweisung.Beiheft, in den, die Diensteinkommender Beamten nach der
neuen Vesuldnngsordnung angegebensind.
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Titel.

II.

III.

IV.

VI.

Zuschußaus der Staatskasse (§ 15 Abs. 2 des Gesetzes).

Kosten der ersten Ausstattung neu eingelieferterZöglinge,
welche gemäß § 15 Abs. 1 des Gesetzesvon den Orts-
armenverbändenzu zahlen sind .........

Erstattung von Kosteudes Unterhalts aus dem eigenen Ver¬
mögen der Zöglinge oder von den auf Grund des bürger¬
lichenRechteszu deren Unterhalt Verpflichteten(8 16 des
Gesetzes) .............

Einnahmen durchzurückgezogenePrämien, LohnguthabcnVer¬
storbener,verfalleneSparkassenbücherund dergl. . .

UnvorhergeseheneEinnahmen und zur Abrundung . .

Zuschußaus Provinzialmitteln

Summe der Einnahme

Vorschlag
des

Proniiylal-
misschusscs.

«548 000

161500

79 300

10 600

600

8 274 000
10 074^000^

Betrag
für d»s

«cchüMs
Ml!""'

4 586 <M

204 000

64 !B

>l)600

50«
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1W2 M

UM

100

-»^000

2^500

42 500

42 500

Hemerlluugen.

Die Gesamtausgaben werden für das Rechnungsjahr betragen . . . 10 074 000 Ml.
Davon ab die eigenen Einnahmen der Verwaltung des Für-

sorgecrziehungswcscns nach Titel II, III, IV und V . . . . ^252 00«^ .^
Rest 9 822 000 Ml.

Hiervon beträgt der Zuschuß des Staates °/„ also ü 548 000 Ml.

Aei der eisten Einliefen»»«, zahle» die Ortsarmcnuerbände für Zöglinge im Alter bis
zu 14 Jahren 80 Ml., über 14 Jahre !>0 Ml. Ausstattungslosten. Es sind
mithin, da bei beiden Altersstufen nngefähr mit der gleichen Anzahl Uebor-
weisungen gerechnetwerden lann, für jeden Zögling 85 Ml. in Ansatz zu bringen.

Gerechnet wird mit.............2000 Zugängen,
unter denen sich nach den bisherigen Erfahrungen .... 100 landarme.
Zöglinge befinden werde», für die der Provinzialuerbanb die_______________
Ausstattungslosten zu zahlen hat. Mithin bleiben .... 1900 Zugänge
ü 8b Ml. --- 1L1 500 Ml.

Ein Drittel der obenerwähnten Gesamttosten oder die Hälfte des Staatszuschusses,
also 3 274 000 Ml.
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'Titel. >'i> Ausgabe.

Kosten des Unterhalts, der Erziehung, des Unterrichts und
der Ausbildung sowie Beaufsichtigungder Zöglinge.

Pflege- und Erziehnngslostender in Anstalten uud Familieu
untergebrachtenZöglinge (einschl. der Kostender vorläufige!!
Unterbringung) ..............

Kosten der Bekleidungnnd Ausrüstung im allgemeinen,sowie
Entschädigungfür besondere Mühewaltung und Aufwendung
bei den in HaudwerkslehreuntergebrachtenZöglingen . .

Kosten der Uebcrführuug der Zöglinge bei Stellenwechsel
anderweiter Unterkunft,sowiebei der Wicdcreinliefcruugin
Eutweichungsfällcn .............

Kosten der ersten «Anlieferungund Ausstattung landarmer
Minderjähriger zur Fürsorgeerziehung .......

Krankcnhauspflcgckostcnder Zöglinge und Vergütung für ärzt¬
liche Behandlung in besonderenFällen .......

Kosten der Beaufsichtign»«,der Zöglinge, sowie der damit
verbundenenörtlichenBesuche (bare Auslagen der Fürsorger)

Reisekostender Provinzinlbcamtcnbeim Besucheder in An¬
stalten und Familien untergebrachtenZöglinge und in An¬
gelegenheitender Fürsorgeerziehung........

UnvorhergeseheneAusgaben ...........
Summe Titel I.

Vorschlag
des

Prouinzinl-
ausschusses.
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Demerlluugen.

Am l. April I92N waren 962« Zöglinge uorhanden.
Wie die Bewegung im Nechnnngsjahr >92<! sein wird, kann in Ansehung

der außerordentlichen Schwanküngen der letzten Jahre weniger denn je gesagt
werden. Eine «ehr notsichtige Schätzung laßt erwarten, daß die rückläufige
Bewegung des Rechnungsjahres !9I9 nicht anhlllten wird, und so dürste es
richtig sein für 19^0 mit einem Zu- und Abgang uon je 200U Zöglingen zu
rechnen.

Somit ist für das Rechnungsjahr 1920 ei» Bestand uon rund 9«<w Zög¬
lingen zugrunde zu legen.

Der aus den Ausgaben des Rechnungsjahres 19! 9 sich ergebende Durch-
schnitlsuflegesatzbeträgt 8«L,81 Ml. Da die in letzter Zeit bewilligten Erhöhungen
der Anstaltspflegesätze und der Ausslattungslostcn erst im Nechnuugsjahr I92l)
voll zur Auswirkung kommen, so ergibt eine genaue Berechnung einen Durch-
schnittspflegesatzuon rund INOtt Ml.

Hiernach stellt sich die Gesamtausgabe auf
96<X'X w(»<! - 9MU UN«Ml.

Dieser Betrag ist in dem aus den Ausgaben der Rechnungsjahre 19l6 bis
19IN sich ergebenden Verhältnis auf die einzelnen Ziffern des Titel« I in der
nebenstehend'ersichtlichenWeise «erteilt worden.
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II.

9
,0

I!

,^!

!,'!

UerwaNungsKosten

^. Besoldungen
das ssürsc
Nurenube

Für 3 f.3) LcmdesräteGehälter

der ausschließlich für das Fttrsorgecrziehungswejen bestellten
Nurenubeamten,

Für 1 (1) Fürforgcerziehungs-InspektoiGehalt

Für 3 (3) LandcsubersekretärcGehälter
Für 30 (31) Lcmdesfekrctäre Gehälter

Für 8 (11) BureaunssisteutenGehälter ......
Für 4 (4) Registraturen Gehälter.........
Für 7 (5) KanzlistenGehälter..........
Für 1 (-) Boten Gehalt...........

AußerdenlDienstwohnungmit Brand und Licht oder ent¬
sprechende Gcldentschädigung,

Wohnungsgeldzuschußfür 3 Landcsräte je 1300 Ml, . - -
Wohnungsgcldzuschuhfür 53 (55) unter 2—7 bezeichnete

Beamte je 800 Mk..............

Für den Voten Entschädigungfür Brand uud Licht . . -
Summe H,-

L. Andere persönlicheAusgaben.
Für zwei wissenschaftlicheHilfsarbeiter und den Landes

Psychiater........

Für Hilfsarbeiter im Bureau- und Registraturdicnst, Dispo
sitionsfonds in Diätenform zur Verfügung des Landes
hauptmanns .....

Kostender Fürsor geerziehungMinderjähriger^
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Bemerkungen.

unter dem Abschnitt „Vesoldungen" aufgeführten Positionen haben sich infolge
der vom erweiterten, mit Landtagsrechten ausgestatteten Provinzialausschuß in

der Silzuna vom '^' "" 1920 beschlossenenVesoldungsreform geändert. G«
1, Juli

wird diescrhalb auf die als Beiheft beigefügte Gehaltsnachwelsung Vezug genom¬
men; die in Kiefer Nachweis»»« aufgeführte» Stellen und Ncfoldimgen sind als
maßgebend auzuseheu. Die sich nach dein Vesoldungsbeiheft gegenüber den hier-
neben eingestellten Summen ergebenden Mehrbeträge werden, soweit sie mcht aus
Mehreinnahmen oder Minderausgaben dieses Haushaltsplans bestrittcn werden
lünncn, aus den im Haupt.Haushältsplan zur Durchführung der Vefoldungsreform
vorgesehenen Mitteln gedeckt.

Ein Landesfelretär ist am «. November 1918 gestorben; drei sind während des
Rechnungsjahres !»!!' zur Zentraluerwaltung «erseht und drei Vureauassistenten
werden nach dem Dieustalter in Landesfekretärstellen aufrücken können, f° daß
30 Landesfekretärstellen vorzusehen sind.

Nach den, Dienstalter werden im Rechnungsjahre 1920 3 Vureauassistenten in Landes,
felretärstellen aufrücken.

-" — Nei dem Umfang der Geschäfte erscheint es notwendig, einen Voten anzustellen.

Vei dem Umfang der Geschäfte ist die Einstellung eines zweiten wissenschaftlichenHilfs¬

arbeiters notwendig ,^fs»,beitern im Rechnungsjahre 1920 zu-
Der Landesvfychmter erhält au«

diesem Haushaltsplan 2000 Ml.

Hieran« werden die Vergütungenfür 3 Zwilanw°r.er, 1 im Vur^nst Mg^
H^H^ ^ -2^ngs-
jähr 192U 92527 Ml. erforderlich fein.

Zu übertragen
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Titel.

II.

I.
II.

Nr

1?

18

19

20

Ausgabe.

Übertrag
Zur Unterstützungvon mittleren und Unterbeamten zur Ver¬

fügung des Landeshauptmanns .........

Zuschuß au den Haushaltsplan zur Zahlung von Ruhe¬
gehältern, Witwen- und Waiscngcldern. . . . .

Kostender Kassenverwaltungund der Nechnungsreuisionaus¬
schließlich für die Fürsorgeerziehung........

Summe L.

0. Sächlicheund sonstigeAusgaben.
Für Miete, Heizung, Neiniguug, Beleuchtung, Wasscrzins,

Instandsetzungund Erneuerung des Inventars . . . .

Schreibmaterialien, Vureaubcdürfnisse,Formulare, Bibliothek,
Kanzlei- und Druckkosten sowiezur Abrundnng . . . .

Porto, Fracht- und Tclcgraphcngcbührcn ......

Krankenversicherung,sowie Beiträge zur Invalidcnuersichcruna,
Summe 0.

Hierzu ., U.
,, ,, ">

Summe Titel II.

Wiederholung der Ausgaben.

Kostendes Unterhalts usw. der Fürsorgczüglinge
Verwllltungskosten.....

Vorschlag
des

Prouinzial
lMüschusscs

Summe der Ausgabe
Die Einnahmebeträgt

Ausgleich.

Kosten der Fürsorg eerziehungMinderjähriger.
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Hemerlmngen.

Der Titel ist seit 1912 unverändert geblieben obschondie Zahl der Beamten seitdem
von 3? auf 57 gestiegen ist. Mit Rücksichthierauf und auf die zur Zeit herr¬
schendenVerhältnisse erscheint eine Erhöhung angezeigt.

Der Zuschuß beträgt 15°/,, der ruhegehaltsberechtigten Durchschnittsdiensteinlommen
aller etatsmäsngen Neamtenstellen.

Zu vergl. Haushaltsplan der Zentraluerwaltung Titel VI (Seite ) und Titel IX 2
(Seite ).

Es sind erforderlich:
») für die Besorgung der Kassengeschäfte.... 5100 Ml.
d) „ „ Nechnungsreuision.......__ 430(1 „

zusammen 9400 Ml.

Die Zunahme der Diensträume infolge Vermehrung der Geschäfte sowie die Steigerung
der Kosten für Heizung, Reinigung, Beleuchtung und Wasser haben die Neufest¬
setzungder hierfür zu zahlenden Beträge notwendig gemacht.

Es sind zu zahlen sür Miete, Heizung, Reinigung, Beleuch¬
tung und Wasser................22500— Ml.

Für Instandsetzung und Erneuerung des Inventars werden 2 500,— „
genügen. zusammen 25 000,— Ml.

Die Papiervreise sind im Rechnungsjahr 1919 noch gestiegen; es werden daher
35 000 Ml. erforderlich fein.

Mit Rücksichtauf die am 1. Oktober 1919 eingetretene Erhöhung der Postgebühren
werden 20 000 Ml. erforderlich sein.

Beiträge für die im Nureau und in der Registratur beschäftigtenHilfsarbeiter.
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Anlage ^. Fürsorgeerziehung.

Voranschlagder Fürsorgeerziehungsanstalt
Fichtenhain b. Crefeld.

Voranschlag
der

VrovMMl-Mrsorgccrncliuugsanslalt Fichtenhain b. Crefeld

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1920 öis 31. Wärz 1921.

Berechnet auf:
215 Zöglinge, 10 Schwestern, 40 (36) Beamte und Bedienteste^ 265 (261) Personen.

Davon werden voraussichtlichverpflegt:
19 (18) Beamte, Schwestern, Bediensteteund kranke Zöglinge nach Speiseplan ä,

212 Zöglinge nach Spciseplan L. . .^ , ^ « /^
Außerdem erhalte» Vcköstiguugnach Spciseplan ^ 1 (1) im Landnmtschafts- und 2 (3)

«n Arbeitsbetricb tätige und aus diesem bezahlte Personen.

Hierzu: Beilage n: Voranschlag über die Land-, Vieh- und Forstwirtschaft (S. 281).
„ i).. .. .. den Arbeitsbetricb (S. 287).

Hierbei eine Gehaltsnachweisung,Beiheft, in dem die Dieusteinkommender Beamten nach der
neuen Vcsoldungsordnung angegebensmd.
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Titcl. Nr

II,

III.

Ginnahme.

Wegekosten

Umschlag
des

prouinzial-
ausschujses

434 100

Ausstllttungskosten:
». von den Ortsarmenverbändcn bezw. bei landarmenZög¬

lingen vom Provinzialverband ........

d. vom Provinzialverband bezw. von Lehrherrcnund Zög¬
lingen .............

Sonstige Einnahmen und zur Abrundung . .

Summe der Einnahme

15500

f,!r °»'
Dlech!»"5
jähr l"'

34«^

15 55̂0^

150,-

250-

450000-

250/

350

35? ^

Provinzial-FürsorgeerziehungsanstaltFichtenhain.
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^200

wenlger

100

100
200

DemerKungen.

Der Netrag ist zur Deckung der Ausgabenerforderlich.
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Titel

I.

Nr. Ausgabe

5<

Besoldungen.
Für den Direktor..........

Außerdem Wohnung im Werte von . . .
nebst Heizung und Beleuchtung im Werte
von 500 Ml. (steheTitel III Nr. 6).

Für den Neudanten und Sekretär.....
AußerdemWohnung im Werte von , . .

nebst Heizung und Beleuchtung im Werte
von 300 Ml. (siehe Titel III Nr. 0),

Für 2 Iuspcktoreu und Lehrer . . . .
Außerdem Wohnung im Werte von . . .

nebst Heizung und Beleuchtung im Werte
von je 300 Ml. (stehe Titel III Nr. 0).

Für den Vuchführcr.........
AußerdemWohnung im Werte von . . .

nebst Heizung und Vclcuchtuugim Werte
von 200 M. (sieheTitel III Nr 6).

Für den Hausmeister .........
AußerdemWohnung im Werte von . . .

nebst Heizung und Beleuchtung im Werte
von 200 Ml. (siehe Titel III Nr, 0).

Für den Maschinenmeister .......
Außcrden, Wohnung im Werte von ...

nebst Heizung und Beleuchtung im Werte
von 200 Ml. (sieheTitel III Nr. 6).

Für 6 WerkmeisterGehälter......
AußerdemWohnung im Werte von . .

nebst Heizung und Beleuchtung im Werte
von 200 M. (sieheTitel III Nr. 6).

Summe Titel I,

Vorschlag
des

Prouinzinl-
luisschusse«.

^i ^t

1500
6 000

800

1600

500

500

500

2 400

7 «00

3 600

800

2 300

.//
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Betrag
für

f«»r 1!»"'

2 425 —

2 200

11250

36 575!

44375!^

1500

800

1600

500

500

500

2 400

585«

3525

230«

2125

,B,

iH B^

150

75

— «, q62^

56 ^

2s.^

weniger
DemerKungen.

Die unter dem Abschnitt „Besoldungen" aufgeführten Positionen haben sich
infolge der vom erweiterten, mit Lanbtagsrcchten ausgestatteten Provinzial»

«usschuß in der Sitzung vom "?^M 1920 beschlossenen Besoldung««
«form geändert. Es wird dieserhalb auf die als Beiheft beigefügte
GehaltsnachweisungBezug genommen; die in dieserNachweisungaufgeführten
Stellen und Besoldungen sind als maßgebend anzusehen. Die sich nach
dem Vesoldungsbeiheft gegenüber den hierneben eingestellten Summen
ergebenden Mehrbeträge werden, soweit sie nicht aus Mehreinnahmen oder
Minderausgaben dieses Haushaltsplans bestritten werden lonnen, aus den
im Haupt-Haushaltsplan zur Durchführung der Besoldungsreform vor¬
gesehenen Mitteln gedeckt.



Provinzial-ForsorgeerziehungsanstaltFichtenhain.

272

Titel.

II.

Nr Ausgabe.
Vorschlag

des
Prouinzial-
misschusse».

Andere persönlicheAusgaben.
Für einen Geistlichen.........

AußerdemWohnung im Werte von . . .
nebst Heizung und Beleuchtung im Werte
von 200 Ml. (sieheTitel lll Nr. 6).

An Zulagen für Beamte, welche Hauövursteher
sind .............

Für den Korbflechter ........

Für einen zweiten Buchführer ......

Für 6 (0) Werkmeister- und 9 (5) Erziehergehilfen
für die Anstalt und zwar je 1 für die 8 (8) Ab¬
teilimgen, 1 für das Isolierhaus, 6 (2) zur
Vertretung und Aushilfe, ferner für 2 (2)
Erziehergehilfenfür den Gutshof und 1 (1)
für den Höffgeshof.........

Außerdem Wohnung im Werte von:
2) je 300 Mk. für 9 (8) Verheiratete 1
K) je 150 „ „ 5 (1) Unverheiratete/
nebst Heizung und Beleuchtung im Werte
von zusammen 910 M. (siehe Titel III Nr. 6.)

Für sonstigesPersonal ....... .
AußerdemWohnung im Werte von:

2) je 300 Mk. für 4 Verheiratete . . ^
d) je 150 „ „ 1 Unverheirateten .

nebst Heizung und Beleuchtung im Werte
von zusammen420 Mk. (siehe Titel II.
Nr. 6).

Arbeitsprämicn für Zöglinge......

Für ärztlicheBehandlung .......

Zu übertragen

300
1000

2 400

2 478

2 050

3 450

1350

27 750

8 520,-

400

3 000

^-M"4?598>!
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Zemerlmngen.

Der Geistlicheerhält außerdem freie Beköstigung,

Es sind ausgeworfen: ^
für 3 Hausuorsteher mit 2 Abt. je 500 Mk. ^ 15U0 Ml.
„ 3 .. ..'.... N0 „ -. 900 „

Stelleninlillber: KorbflechtmeisterKrichel. Für denselben sind ,u berechnen:
Gehalt ......1950 Ml.
Mietszuschuß .... 528 „

zusammen 2478 Mk.

Stelleninhaber: Nuchführer Hubert Pütz. Für denselben sind zu berechnen:
Gehalt ...... 1N5« Mk.
Mietszuschuß .... ^00 „

zusammen 2Ü5UMl.

Die verheirateten Werkmeister- »nd OrziehergehUlfen erhalten auf Grund Be.
scl.lussesdes 54. Prouiuziullandtags 1350 Mk., steigend von 2 zu 2 Jahren
3 75 Ml bis zum Höchstbetrage von l800 Mk und ft°ie Wohmmg,

Heizung und Beleuchtung, l unverheirateter Gehulfe erhalt 90 Ml.,
einer 8^> Ml und 3 je 80 Mk. monatlich,

"verheiratete Gehülfen, die in der Anstalt nicht wohnen können,
erhalten je 528 Ml. für Wohnuug, Heizung und Beleuchtung.

Es erfcheint angemessen, ausmwelfen für:,^ n» °r^!..!I5».. 1^?!-> Ms Null
kl) den Maschinisten

Beleuchtung,
d) den Heizer

1575 Mk, neben freier Wohnung. Heizung und

°)
<y°)

Knecht . .
Pförtner .
Viehwärter .
Nachtausfeher

zusammen

990 wie vor und freie Beköstigung.
138!» wie bei a).
1500 desgl.
150N desgl.
u>^, „ desgl.
8520 Ml,

Dient zur Belohnungder in der Klinge, "« si«
durch Fleiß und gute Führung ausgezeichnet haben.

«^ c. - . »^li i^nn Ml Der überschießendeBetrag ist für etwaige

^" IVpmchH b'e?H°ratione.i und in schwierigen
FMen für den Spezialarzt und den Zahnarzt besttmmt.

>
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Titel,

II.

Ni, Ausgabe

10

Uebertrag
Für 10 Schwestern der Augustiucrinnen für

Ausübung der Hauswirtschaft in Koch- und
Waschküche,sowie Krankenpflege....
Außerdem freie Wohnung im Werte von
nebst Heizung und Beleuchtung im Werte
von 300 Ml. (sieheTitel III Nr, 6).

») Zuschußan den Haushaltsplan zur Zahlung
von Ruhegehältern,Witwen-und Waiscngeldern

v) Invalidcngeld an nicht ruhegchaltsberechtigte
Beamte uud Angestellteund Witwen- und
Waisengeldan deren Hinterbliebene . . .

Summe Titel II.

Vorschlag
des

Promnzial-
nusschusse«.

.^i

5100

6U0

5 700

^i i3

47 50« 25

2 600

Betrag
siir d»s

zlechnuns"'
ja»l

6 082

473
56 754

62 454

^

7,^

7«

4 400

600

M
^
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Mithin jetzt

«»ehr

<!! 555!^ l05o

5 000

-<B

;l)82,s

55^

6 540 7l

weniger
ZemerKungen.

350

6540,75

7590,75

6553 04

350

498

189
687

7!
7!

^l 103?!71

Es sind 15 v. H. des ruhegehaltsberechtigtenDurchschnittsdiensteinkommensder
vorgesehenen etatsmaßigenStellen berechnet.

An Witwen-und Waisengcldersind zu zahlen:
1. an WitweHeinrich Becker ...... 219,84 Ml.
2..... AugustHllfle ....... 254.04 „

zusammen 473,88 Ml.
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III.

Vorschlag
des '

Plouinzinl'
auüschlissls

Provinzial- FürsorgeerziehungsanstaltFicht enhain.
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?2 Mithin jetzt

Sächlicheund sonstige Ausgaben.
Für Beköstigung..............

Ml Bekleidung...............

Für Lagerung, Bettzeugund Tischwäsche.......

Für Reinigung ...............

Für Hausgeräte und Gerätschaften .........

Für Heizungund Beleuchtungder Dienstwohnungen. . .

Für Heizung, Beleuchtungund Wasserversorgungder übrigen
Gebäude ....

Für Arznei und Verbandsmittcl, ärztlicheInstrumente

Für Kirchen- und Schulbedürfnisse.......

110 000

70 500

4 000

10 000

5 000

10 545

98 290

für

11(1000

6<M

400«

10000

?000

52-

3861b

l05lH

900

3 000

900

^315

59 675

Zu übertragenM 235
H^

weniger

2 000

Demerlmngen.

2000

Das Rechnungsjahr 1918 erforderte bei einer Durchschnittsbelegungvon 220 Zöglingen
107 342,02 Ml. Da mit einer gleich starken Belegung gerechnet werden muß,
erscheint es angebracht, den für 1919 vorgesehenen Betrag beizubehalten.

Zu Nr. 2-5.
Die Ausgaben der Rechnungsjahre 1916, 191? und 1918 tonnen wegen des

Ansteigens der Preise nicht herangezogenwerden. Die eingesetztenBeträge werden
erforderlich sein.

Für 1920 werden infolge der steigenden Preise 10 000 Ml, erforderlich fein.

Siehe Titel I 1—7 und Titel II 1, 5, 6 und 9. Wegen der hohen Kohlenpreis«
werden 19 545 Ml. erford«rlich fein.

Es weiden Voraussichtlicherforderlich sein:
») zum Ersatz von Qsrambirnen und Erneuerung von Maschinen¬

teilen ................... 3 500,—
b) 80 Doppelwagen Maschinenkohlezu je 1050 Ml. ^ . . . 84000,—

14 .. Hausbrandkohle., „ 1300 „ ^ . . . 18 200.-
Frachtkosten (Vahnfracht und Abfuhrlohn)....... ^W'"

o) für Anzünde-, Putz« und Schmiermaterial ...... 1500,—
H) „ Versicherungsprämie für die Akkumulatorenbatterie . . 565,—
«) „ Revision der elektrifchenLicht- und Kraftanlagen .

zusammen 117 835— Ml.
Hiervon ab der Betrag Titel III Nr. 6 mit....... 19545,— „

bleiben 98 290,—Ml.

l3s wird mit der Ausgabe von 1918 zu rechnen sein.



Provinzml-FürsorgeerziehungscmstllltFichtenhain.
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Titel. Nr

III.

m.

10

!l

Provinzial-FürsorgeerziehungsanstaltFichtenhain.

279

Ausgabe.
Vorschlug

des
Prouinzinl-
nusschusscs.

Uebeitrag
Für Unterhaltungder Gebäude:

») Für die laufende Unterhaltung........
d) Für einmalige außergewöhnliche,künftig wegfallende

Aufwendungen .............
Für sonstigeAusgaben und zur Abrundung ......

Summe Titel III.

Wiederholung.
Besoldungen. .............
Andere persönliche Ausgaben ..........
Sachlicheund sonstigeAusgaben .........

Summe der Ausgabe
Die Einnahme beträgt

Ausgleich.

321235

14000

7 935 22
343 170

44375
62 454

343 170

450000
450 000

22

A«l" >^WH'N jetzt
für i"

i

!38^

11B

Bemerkungen.

44093'!

2570^
Z57Ä
357000

381
6553

^165

Der Netrag ist für die unbedingt notwendigen Instandsetzungen erforderlich.

dürften erforderlich fein für:
1. Schreibmaterialien und Drucksachen.......... 1200,— Ml.
2. Porto und Fernsprechgebühren ........... 1800,— „
3. Dienstreisen der Beamten ............. 800,— „
4. Feuerversicherung................ 850,— „
5. Steuern................... 180,— „
«, Beiträge zur Invaliditätsversicherung der Angestellten . . . 700,— „
?. Fracht- und Fubrlosten............. 12U0,— „
8. Unterstützungvon Züglingen bei der Entlassung und in sonstigen

besonderen Fallen ............... 200,— „
9. Unterstützung von Anstaltsbeamten und Angestellten zur Ner»

fügung des Landeshauptmanns........... 800,— „
10. Sonstige Ausgaben und zur Abrundung........ ?05,22 „

zusammen 7935,22Ml.
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Beilage ».

Provinzial-Fllrsorgeerziehungsanstalt Fichtenhain bei Cref eld.

Land-, Vieh- und Forstwirtschaft.

Beilage a

zum Voranschlag

der

llrovinzial-MrsorgeersiehungsanstaltIichtenhain bei Crefeld.

Voranschlag über Land«, Vieh' und Forstwirtschaft

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 192tt bis 31. März 1921.



Beilage «,.
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Titel.

II

III.

IV.

V.

VI.

VII.

VIII.

IX.

X.

XI.

Einnahme.
Vorschlag

des
Plovwzilll-
»usschusses

Ertrag der verpachtetenLiin-
dereien einschl. Iagdpacht

Ertrag der selbstbewirtschaf¬
teten üändeieien . . .

Erlös aus dem Verlauf von
Rindvieh .....

Erlös aus dem Verkauf von
Schweinen . . . .

Erlös aus dem Verkauf von
Milch ......

Erlös aus Federvieh . . .

Fuhrlohn von der Anstalt,
dem Arbeitsbetrieb, Be¬
amten und Privaten . .

Aus der Gärtnerei

Aus der Bäckerei

Aus der Metzgerei . . .

Sonstige Einnahmen und zur
Abrundung .....

Summe der Einnahme

850

80 000

18 000

15 000

19 000

700

6 000

20 000

17 000

15 000

2 450

194 000

Netrag
für das
Rech¬

nungsjahr
1919.

850

71250

13 000

14 000

14 000

600

5 500

16 000

15 600

6 000

3 000
159 800

Mithin jetzt

mehr

8 750

5 000

1000

5 000

100

500

4 000

1400

9 000

34 750

weniger Bemerkungen.

Die Einnahmen der N°chnu"Ht
1916, !9!7 und >91v tt'2><«
herangezogenwerden. ,^ ,B
bisherigen Erfahrung««" z,,
dem Eingang der e'Ngeje«'
träge zu rechnen se«n>

550

550

34 200 —

°s wird damit °I^U-ß
Metzger« m "."werd«"
wiederaufgenommen«

, .„ letzte» ^,F
Die hohen Betrüg^

ergaben stch dm« °Nuß<^
Einnahmen f",«"^
auf die jetzt nicht >"°yr«



Beilage n,. Provmzial-Füisolgeeiziehungsnnstalt Fichtenhain.

, ^.„, «... ^.,, „,„,„,.. 2^

Vorschlag Netrag Mithin jetzt
Titel. Ausgabe.

des
Prodinzial-
ausschusses

für das
Rech¬

nungsjahr
1919.

mehr we¬
nig«

Bemerkungen.

I.
^t ^i ^ ^

Für Viehllnkauf .... 5 000 4 000 1000 Der eingesetzteNetrag wirb für Be¬
schaffung «un Zuchtmaterial ge¬

II,
nügen.

Für Futter und Streu . . 80 000 70 200 9 800 In den Vorjahren war nur beschränkte
III.

Für Saatgut,Pflanzen u.dgl.
Kraftfutterbefchaffung möglich.

Vj.
13 000 15 000 — 2 000

Mr Dünger . 10000 10000 — —

V,
Für Anschaffung und Unter¬

haltung der landwirtschaft¬
lichen Geräte .... 10 000 6 000 4 000 __ Da di» Veschaffung einer neue»

Vt. Iauchcpumve erforderlich ist, sind

Für Arbcitsprämien an die sind 1U UUU Mk. vorzusehen.

'N der Landwirtschaftbe¬
schäftigten Zöglinge . . 300 300 — —

^11,
F^ Beiträge zur landwirt-

chaftlichcnVerufsgenofsen-
chnft und zur Landwirt-

schchskammersowie Feuer-

^III, U'w Hagelversicherung .

Für die Gärtnerei .

2 000 1800 200 —

1200 1500 300 Es wird mit einer geringeren Aus¬
IX,

X,
^ die Bäckerei. 13 000 11150 1850 —

gabe gerechnet.

^" die Metzgerei , 12 500 5 000 7 500 Siehe Nemerlung Titel X der Ein¬
XI,

^ sonstige Ausgaben und

nahme.

^r Gründung . 7 000 3 650 3 350 Der eingesetzte Betrag ist zur Deckung
der Ausgaben erforderlich, weil
die Kosten für tierärztliche Behand¬
lung und Medikamente erheblich

^II.
^eberschuß.

gestiegen sind.

40000 31 200 8 800 — Der Ueberschuß wird an den Haupt»
Haushaltsplan abgeführt.

Summe der Ausgabe

Du Einnahme beträgt

Ausgleich.

194 000 159 800 36 500 2 300

34 200 —

194 000 159 800 34 200 —



Beilage a. P rovinzial-FürsorgeerziehungsanstaltFichtenhain.

284 2and-, Vieh- und Forstwirtschaft.

Besitzftands-Grläuterung.
Zu

Einnahme-
Titel u» > ! HIN

Das Grundeigentum der Anstalt beträgt ....

Davon sind
5 ?i 10
9 3? 89
6 25 —

Bleiben für die Landwirtschaft

III. 28 Kühe, 36 Jungvieh.
IV. 130 Schweine.
V. 24 Kühe täglich je 12 Liter Milch.

VII. 14 Pferde, darunter 2 Fohlen.

118 25 .!'

21
96

33
'gl' ib



Beilage ». Prov inz ial-Fürsor geerziehungsanstaltFichtenhain.
Land-, Vieh- und Forstwirtschaft. «„^,

Grliiuterung. Futter» und Streu.Dedarf zu ZuZgabe-Hitel II.

Wung,

!,

Vedars im einzelnen

nn

Tagen,

51W

für den Tag.

lHj

Jung¬
vieh !l.',

weine 60

Win-s
ter ^

5936 ^
10220
Sum- s
Mer 1
4284 '

Wi„- s
ter ^

7632^
1«I4a!

Winter
l2?20

wer
9>80

Hafer
Heu.
Stroh

6 K8

5 ..

Heu. . . 5 Kx
Rüben. .40 „
Kraftfutter 2 „
Stroh . . 6 ,

Grünfutter 75 „
Kraftfutter 2 „

Hm ... 2 Kg
Nüben , . 20 „
Kraftfutter 0,5 „
Stroh . . 3 „
Milch . . 0.5 I
Grünfutter 50 Kß
Kraftfutter 0,5 „

Rüben . . 5 Kss
Kraftfutter 1 „
Stroh . . 1 ^.

Grünfutter 5

Milch . . u,25 I

Summ« der Nedarfsmengenj

Vedarf im ganze«

Hafer.

K3

Heu.

K3

Stroh.

30 660

30 660

40 880

29 660

15 264

85 824

25 550

61 320

39 420

21900

Nüben,
Grün¬
futter.

23? 440

152 640

63 600

148 190
453 680

321300

275 400

45 900

642 600

Kraft¬
futter

K3

11872

8 568

3 816

2 754

21900

Milch

1

6 570

6 38»

48 910
12 958

Preis für
100 K3

30
10
5
1

90
20

!.,'

Geld¬
betrag.

9198
8 562
7 409
4 536
3 213

44 019
2 591

79 550

40
50
80

60
30



''
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Beilage d.

Provinzial'Fürsorgeerziehungsanstalt Fichtenhain bei Crefeld.
Arbeitsbetrieb.

Beilage b

zum Voranschlag

der

Vrovinzial-IiirsorgeersiehungsanstaltZichtenhain bei Crefeld.

Voranschlag über den Arbeitsbetrieb

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1920 bis 31. März 1921.

.»»»»<-

Vorbemerkung.

werden folgende Handwerke betrieben:
Schreinerei, Schlosserei, Schusterei, Schneiderei und Korbflechtern.



Bei lage b. Provinzial-FülsolgeerziehungsanstaltFichtenhain.
Arbeitsbetrieb.
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Titel.

I.

II.

III.

Nr

I.

II.

III.

IV.

VI.

Ginnahme.

Aus Arbeiten für die Anstalt..........

Desgl. für Fremde.............

Sonstige Einnahmen .............
Summe der Ginnahme

Ausgabe.

Für Materialien..............

Für Beschaffungvon Geräten und Werkzeug .....

Für Fuhrlohn von Gegenständenfür den Nrbeitsbetrieb . .

Für Nrbeitsprämienan Zöglinge.........

Sonstige Ausgaben ..............

Uebelschuh... .............
Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt
Ausgleich.

Vorschlag
des

Prouinjwl-
nusschuffes

Beilage K. Provinzial-FürsorgeerziehungsanstaltFichtenhain.
Arbeitsbetrieb.

Demerlmngen.

— Bei der Unsicherheitder wirtschaftlichenLage empfiehltsich eine vorsichtige Schätzung.

Mit den hohenEinnahmender letzten Jahre lann nicht mehr gerechnet werden, weil
die Einnahmenaus Außenarbeitenzum grüßtenTeil fortfallen.

— Es wird mit einer geringerenAusgabegerechnet.

Weil die Erneuerung einer größerenAnzahl Innentarstückeerforderlichist, wird mit
einer Ausgabevon 6000 Ml. gerechnet.

Nach vorsichtiger Schätzung wird mit einer Ausgabe von 8000 Ml zu rechnensein
weil die Vergütungenfür Hilfskräfte,die Ausgabefür Dienstreisen infolge Erhöhung
der Sätze, fowie für Licht, Kraft und Porto erheblich gestiegen sind.

^ Der Ueberschußwird an den Haupthaushaltsvlanabgeführt.

I



/
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Anlage L. Fürsorgeerziehung,

Voranschlag der Provinzial-Fürsorgeerziehungs-
anstatt Rhcindahlen.

Voranschlag
der

Rhcindahlen
für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1920 bis 31. März 1921.

Berechnet auf:
2W Zöglinge, 12 (12) Schwestern, 45 (45) Beamte und Bedienstete --- 357 (35?) Personen.

Davon werden voraussichtlichverpflegt:
25 (25) Schwestern und Angestelltenach Speiscplan ^,
40 Zöglinge nach Speiseplan H, mit Zulage,

260 5,

Hierzu: Beilage »: Voranschlag über die Land-, Vieh- und Forstwirtschaft (S. 305),
„ b: ,. .. den Arbeitsbetrieb (S. 311).

Hierbei eine Gehaltsnachweisung,Beiheft, in dem die Diensteinkommender Beamten nach der
neuen Vesuldungsordnungangegebensind.

Vorbemerkung.

In der Anstalt können untergebracht werden:
1. 60 schulpflichtige Fürsorgezöglinge,
2. 200 schulentlassene
3. 40 lungenkranke „



Piovinzial-FürsorgeerziehungsllnstllltRheindahlen.
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II.

III.

Pftegelosten ................

Ausstattungskosten:
a. von den Ortsarmenverbändenbezw.bei landarmen Zög¬

lingen vom Provinzialverbcmd ........

d. vom Provinzialverbandbezw. von Lehrhcrrenimd Zög¬
lingen ................

Sonstige Einnahmen und zur Abrundung.......
Summe der Einnahme

Provin zial-Fü is orgeerziehungsa nstalt Rheindahlen.

293

Bemerkungen.

— Der Betrag ist zur Deckung der Ausgaben erforderlich.

Einnahme im Rechnungsjahr 1916 --- 17 350 Ml.
1917 ^ 20 97U „
1918 ---- 1U810 „

zusammen 49 13U Mk. oder durchschnittlich16 376,67 Ml.
Es empfiehlt sich den vorjährigen Ansatz beizubehalten,

Einnahme im Rechnungsjahr 1916 — 1187,55 Ml.
1917 ^- 453.85 „
1918 --. 3537.5? „

zusammen 5178,97 Ml, oder durchschnittlich1726,32 Ml.
Es ist nur mit einer Einnahme von 500 Ml. zu rechnen.



Pruvinzial-FiirsorgeerziehungsanstaltRheindahlen.
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Titel.

!

Nr. Ausgabe.

Besoldungen.

Für den Direktor ..........
AußerdemWohnung im Werte von . . .
nebst Heizung und Beleuchtungim Werte
von 500 M, (siehe Titel III Nr. 6).

Für den Austaltspfarrer ........
AußerdemWohnung im Werte von . . .

nebst Heizung und Beleuchtungim Werte
von 400 Ml. (siehe Titel III Nr. 6).

Für den Rendcmtenund Sekretär ....
AußerdemWohnung im Werte von . . .

nebst Heizung und Beleuchtungim Werte
von 300 Mt. (siehe Titel III Nr. 6).

Für 2 (2) Inspektorenund Lehrerund 1 (1) Lehrer
AußerdemWohnung im Werte von je 800 Mk

nebst Heizung und Beleuchtungim Werte
von je 300 Mk. (siehe Titel III Nr. 6).

Für den Hausmeister .........
AußerdemWohnung im Werte von . .
nebst Heizung und Beleuchtung im Werte

von 200 M. (siehe Titel III Nr. 6).

Für den Maschinenmeister .......
AußerdemWohnung im Werte von ...

nebst Heizung und Beleuchtungim Werte
von 200 Mk. (sieheTitel III Nr. 6).

Zu übertragen

Vorschlag
des

Provinzial-
ausschusses.

^l ^ H

1500

1500

800

2 400

500

500

4 500

5 400 —

4 200 —

12 800

2 350

2 125

7 200 31 375,

Provinzial-FürsorgeerziehungsanstaltRheindahlen.
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Demerlmngen.

Die unter dem Abschnitt „Besoldungen" aufgeführten Positionen haben sich
infolge der vom erweiterten, mit Landtagsrechten ausgestatteten Provinzial«

»usschuß in der Sitzung vom ^^"ff' ^0 beschlossenenVesoldungs-
reform geändert. Es wird dieserhalb auf die als Beiheft beigefügte
GehaltsnllchweisnngBezug genommen; die in dieser Nnchweisungaufgeführten
Stellen und Besoldungen sind als maßgebend anzusehen. Die sich nach
dem Vesoldnngsbeiheft gegenüber den hierneben eingestellten Summen
ergebenden Mehrbeträge werden, soweit sie nicht aus Mehreinnahmen oder
Minberausgnben dieses Haushaltsplans bestritten weiden können, aus den
im Haupt-Haushaltspla« zur Durchführung der Nesoldungsreform vor¬
gesehenenMitteln gedeckt.

— Direktor Meiler ist seit dem I. Januar 1920 pensioniert.
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Titel. Nr,

II.

Ausgabe.

Uebertrag
Für 7 (7) WerkmeisterGehälter .....

Außerdem Wohnungen im Werte von je
500 Ml. - ..........
nebst Heizung und Beleuchtung im Werte
von je 200 M. (siehe Titel III Nr. 6).

Summe Titel I.

Andere persönlicheAusgaben.
An Zulagen für Beamte, welcheHausvorsteher

sind ..............

Füi 1 Buchführcrund 2 Bureaugehilfen . .
AußerdemWohnung im Werte von . . .

für den verheiratetenBureaugehilfen.

Für 7 (7) Werkmeister-und 15 (13) Erzieher-
gehilfen und zwar je 1 für die 10 Abtei¬
lungen, 2 für das Isolierhaus, 3 (3) für das
Lazarett und die Abteilungfür Lungenkranke,
1 zur Nachtwache,5 (5) zur Vertretung und
Aushilfe und 1 für den Gutshof . . . .

AußerdemWohnung im Werte von
K) je 300 Mt für 9 Verheiratete . . 1
d) je 150 M. für 7 Unverheiratete . /
nebst Heizung und Beleuchtungim Werte
von zusammen 1330 M. (siehe Titel III
Nr. 6).

Zu übertragen

^i

Vorschlag
des

Prouinzial-
ausschusses.

7 200

3 500

10700

31375
12 525

1500

3 750

5 250

43 900

54 600

3100

6 900

37 673

47 673

?!>

.5

Betrag
für bc>«

Rechnung
Ml ls'!»'

Provinzilll-FüisorgeerziehungsanstllltRheindahleu.

^

7 200

3 500

10700

1500

3 758

.6?b

31302

5250

297

^ Mithin jetzt
>

^
mehr

'^ g
weniger

ZemerKungen.

"-
5U3 ?!">

!
165« —

^

225

—

818 ?5. — j 1650 — Der in der Vorspalte aufgeführte Betrag von 10 70N M. wird an den Haupt-
Haushaltsplan abgeführt.^ — 831 25

1?00 — — — Beamte, welche Hausvorsteher sind, erhalten eine Zulage von 500 Ml.,
wenn sie zwei und von 300 Ml,, wenn sie eine Abteilung beaufsichtigen.

Demnach sind für 5 Beamte je 500 Ml. -- 2500 Ml.
und „ 2 „ „ 300 „ — 600 „

zusammen 3100 Mt.
zu berechnen.

1025
,—

E« erhalten: Vureauführer Steven ---- 2500 Ml.
Bureaugehilfe Meurer -- 2200 „

„ Laumen -- 2200 „
zusammen 6900 Ml.

Alle drei sind verheiratet und haben die Dienstwohnungen in den
Zöglingshausern 15 und U gegen Entgelt inne.

^

63?i 35

—

— —
Die verheirateten Werkmeister- und Orziehergehilfen erhalten auf Grund

Beschlussesdes 54. Provinziallanbtags 1350 Ml., steigend von 2 zu 2
Jahren um 75 Ml. bis zum Hochstbetragevon 1800 Mt, und freie Wohnung,
Heizung und Beleuchtung. Die unverheirateten Gehilfen beziehen neben
Wohnung und Beköstigung 80 Ml. monatlich.

14 verheiratete Erziehergehilfen, die in der Anstalt nicht wohnen
können, erhalten je 528 Mt. Mietszuschußjährlich.

^
^ «^7°

^5"vuu — —



Provinzial-FürsorgeerzichungsaiistaltNheindahlen.
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Titel Nr, Ausgabe.
Vorschlag

des
Promnzinl-
nusschusses.

^

II,

8

Uebertrag
Für sonstigesPersonal:

a) für die Anstalt .

I)) für den Pongshof ........
Außerdem Wohnung für 1 Verheirateten im

Werte von 500 Mk.; für 2 Verheiratete
im Werte von je 300 Mk. und 2 Unver¬
heiratete im Werte von je 150 Mk. . .
nebst Heizung und Beleuchtungim Werte
vou zusammen 360 Mk (siehe Titel III
Nr. 6).

Arbeitsprämienfür Zöglinge ......

Für ärztlicheBehandlung .......

Für 12 Schwesternder Augustiuerinncnfür Aus¬
übung der Hauswirtschaftin Koch- und Wasch¬
küche,sowieKrankenpflege .......

Außerdemfreie Wohnung im Werte von .
nebst Heizung und Beleuchtungim Werte
von 360 Mk. (siehe Titel III Nr. 6)

«.) Zuschußan den Haushaltsplan zur Zahlung
von Ruhegehältern, Witwen- und Waisen-
geldern ............

d) Invalidengeld an nicht ruhegehaltsberechtigte
Beamte und Angestellteund Witwen- und
Waisengeldan deren Hinterbliebene . . .

Summe Titel II

5 250

1400

720

7 370

^ Ä

46 673

8 624

2 775

300

4 900

3100

7 408

269

75

A>

n<»

s.N

7505150

82 42150

^i

Betrog
für das

Nechnungs'

Rheindahlen.

299

Mithin jetzt

5 250

1400

720

38 b??

2775

490»

»'ehr

,F

^i
weniger

9 096

2 501

269

U867

25

?5>

l,0

5»

Bemerkungen.

zu »): Os erscheint angemessen,auszuwerfen für:
den Maschinistengehilfen1996,75 Ml.,! dieselbensind verheiratet und

„ 2103,— „ swohnenaußerhalbdeiAnstalt.

Heizer .... 1575,- „ ^ ^^ ^.^ Wohnung,Pförtner
Viehwärter

zusamnien
1612,50 Heizung und Veleuchtung.

8624,75 Ml.
Die Geschäftedes Viehwärters werden von dem im Gutshof wohnenden

Erziehergehilfen wahrgenommen, welcher gleichzeitigdie im Gutshof be¬
schäftigtenZöglinge beaufsichtigt.

zu d): 1. den Erziehergehilfen . 1575,— Mt. ! und freie Wohnung,
2. „ Schweizer . . . 1 200,— „ j Heizung und Beleuchtung,

zusammen 2775,— M.

Dient zur Belohnung der in der Hauswirtschaft der Anstalt beschäftigten
Zöglinge, die sich durch Fleiß und gute Führung ausgezeichnet haben.

Der Hausarzt erhält 180N Mk.
Für den Arzt für die Lungenkranken werden an die Stadt M. Glad«

buch 2100 Mt. gezahlt.
Der überschießendeBetrag ist für etwaige Inanspruchnahme eines

weiteren Arztes bei Operationen uud in schwierigen Fällen, für den
Spezialarzt und den Zahnarzt bestimmt.

Jede Schwester erhält 250 Ml, jährlich; außerdem müssen die Kosten der
Reisen von und zum Mutterhause erstattet «erden.

!

Gs sind 15 «. H. des ruhegehaltsberechtigte«Durchschnittsdiensteinkommensder
vorgesehenen etatsmäßigen Stellen berechnet.

An die Witwe des verstorbenen Werkgehilfen
Gottfried Schmitz find.......196.20 Ml„
und an eine Waise des gefallenenGrzieher-
gehilfen Matthias Dohr sind . . . . 73,30 „

zusammen 269,50 Ml.
zu zahlen.

Der in der Vorspalte aufgeführte Betrag von 7370 Ml. wird an den Haupt»
Haushaltsplan abgeführt.
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Bemerkungen.

Zu Nr. 1-5. Der Durchschnitt der Rechnungsjahre 1916, 1917 und 1918 kommt
wegen des Ansteigens aller Preise nicht in Betracht. Die eingesetzten Beträge
werden erforderlich sein.

Siehe Titel I Nr. 1-7 und Xitel II Nr. 4, b und 8.

<Fz werden voraussichtlich erforderlich sein:
»,) 80 Doppelwllgen Maschinenkohle K 745,— Ml. -- 59N00,— Ml

20 „ Hausbrandlohle K 895,- „ -P 17 900.—
20 „ Briketts K 500.- „ --- 10 000,-
Frachtkosten(Nahnfracht und Abfuhrlohn)...... 12 000,—

d) für Anzünde-, Putz- und Schmiermaterial...... 4 000,—
e) Unterhaltung der Akkunmlatorenbatterie...... 2 000,—
ä) für Unterhaltung der elektrischenLicht-, Kraft- und Maschinen-

anläge und Aufstellungeines neuenHeizkessels im Lungenhause 7 00 0,—
zusammen 112 500,— Mt

Hiervon ab der Betrag Xitel III Nr. 6 m it 21000,—
bleiben 91500,—Ml
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Titel.

III.

I.
N.

III.

Nr.

!«

Ausgabe.

Uebertrag
Für die laufendeUnterhaltung der Gebäude

Für sonstige Ausgaben und zur Abrundung
Summe Titel III

Wiederholung.
Besoldungen ........
Anderepersönliche Ausgaben . . .
Sachlicheund sonstigeAusgaben

Summe der Ausgabe

Die Einnahme betragt
Ausgleich.

Vorschlag
des

ProuInMl
nu»schillses.

Betrag
fül d"'

jähr'""'

350 400,-
20 000 —

!
8 578 50

378 978,50

292SZ5

54 600
82 42150

378 978 50
516 000

516 000

5b M
70554

31^
437 500

43? 5^

Rheindahlen.

303

weniger

83125

25

DemerKungen.

Wegen Ausführung von erheblichenUnterhaltungsarbeiten zur Erhaltung der Substanz
im Rechnungsjahre 1U20 muß ein Netrag von 20 000 Mt. eingesetztwerden.

Es dürften erforderlich sein für:
1. Schreibmaterialien und Drucksachen......... 1000,— Ml.
2. Porto uuo Fernsprechgebühren .......... 3000,— „
3. Dienstreyen der Beamten............ 1000,— „
4. Feuerversicherung ............... 1500,— „
5. Beiträge zur Invaliditätsversicherung der Angestellten . , 500,— „
6. Frachtkosten ................. 500,— „
7. Unterstützung von Zöglingen bei der Entlassung und in

sonstigen bejonderen Fällen ........... 50,— „
8. Unterstützungvon Anstaltsbeamten und -angestellten zur Ver¬

fügung deo Landeshauptmanns.......... 300,— „
9. sonstige Ausgaben und zur Abrundung....... 728 ,50 „

zusammen 8578,50 Ml.
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Beilage »,.

Provinzial-FürsorgeerziehungsanstaltNheindahlen.

Land-, Vieh« und Forstwirtschaft.

Beilage a

zum Voranschlag

der

' Provinsial-MrsorgeersiehungsanstaltNheindahlen.
i

Voranschlag über die Land-, Vieh' und Forstwirtschaft

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 192« bis 3t. März 1921. ^

x»»^<



Titel.

II.

III.

IV.

V.

VI.

VII.

VIII.

Beilage a. Provinzial-Flirsorgeerziehungsansial t Rheindahlcn.
„.„ Land-, Vieh- und Forstwirtschaft.306 -----------------------------------------------

Einnahme.

Ertrag der selbslbewirtschaftetenLän-
dereicn .........

Erlös aus dem Verlauf von Vieh

Erlös aus dem Verlauf von Milch

Erlös aus Federvieh

Fuhrlohn von der Anstalt, dem Ar-
beitsbetlieb, Beamten und Privaten

Aus der Gärtnerei......

Aus der Bäckerei......

Sonstige Einnahmen und zur Ab-
rundung ........

Summe der Einnahme

Vorschlag
des

Prouinzwl-
ausschusses

55 000

36 000

20 000

500

3 000

18 000

22 000

500
155 000

Äetrag
für dns
Rech¬

nungsjahr
1919.

50 000

30 000

20 000

500

3 000

14 000

22 000

500
140000

Mithin jetzt

mehr

5 000

6 000

4 000

weniger

15 000j

Bewertungen.

Einnahme im Nechn"Z
1916 -. 43 331.^"-
1917 ^ 62 138.51 ,,
l918-59 329M^c

zus.^4^'89^5!.
durchschnittlich54931."

Einnahme im Nech'^
1917^27 119." "
1918 - 31 »^ '^

durchschnittlich3b ""

Einnahme w NZM."K

5491^?»
durchschmttl'ch^'

5^

3 7-23 082.7 .'
191^ - ?2 W^H

durchschnittlich
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Ausgabe.
Vorschlag

des
Provinz»«!-
llusschusscs

Ar Viehankauf . . .

Für Futter und Streu . .

Mr Saatgut, Pflanzen u. dgl.

Nr Dünger.....

Für Anschaffung und Unterhaltung
der landwirtschaftlichenGeräte .

w« ArbcitLprämien an die in der
Landwirtschaft beschäftigtenZog.
l'nge .

Für die Gärtnerei

Für
Beiträge zur landwirtschaftlichen

-Ucwfsgcnussenschaftunlszur Land-
^"tschaftskammcrsowie Feuer- und
Hagelversicherung .....

^ die Bücke rci

"^ sonstige Ausgaben

^ f.« den Pongshof
Überschuß .

Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt

Ausgleich.

10 000
52 450

8 500

15 000

3 500

300

2 500

800

17 000

700

2 750

41500
155 000

155000

Betrag
für das
Rech¬

nungsjahr
1!»1U.

10 000

50 000

5 000

11000

3 000

300

2 000

500

17 000

4 00

2 800

38 000

140 000

140 000

in jetzt

mehr

2 450

3 500

4 000

500

weniger Bcmertmlgeli.

500

300

300

3 500
15050

15 000
15 000

50

50

Für 1920 sind laut Erläuterung
erforderlich: 52 450 Ml.

Wegen der anhaltenden Teue¬
rung wird mit einer Ausgabe
uou': 8500 Mt. gerechnet.

Ausgabe im Rechnungsjahr
1918 -- 14 645.55 M,
Wie vor mit einer Ausgabe
uou: 15 00N Mt.

Dient zur Belohnung uon Zög¬
lingen, die sich m der Land¬
wirtschaft durch besonderen
Fleiß ausgezeichnet haben,

Ausgabe im Rechnungsjahr
1916 --- 2 192,42 M.
191? -- 2 706,57 „
1918 -- 2 300,39^,,

zus. 7 199,38 Ml. oder
durchschnittlich2 399,79 Mk.

Es wird mit einer Ausgabe
uon: 800 Ml gerechnet.

Ausgabe im Rechuungsjahr
1916 --- 18 723,76 Mk.
191? ^- 16 572,72 „
1918 --- 16 207 ,— „

zus. 51 503,48 Ml. oder
durchschnittlich17167,82 M.

Ausgabe im Rechnungsjahr
1918 ^ 683,67 Ä!k.

Der Ueberschuß wird an den
Haupt-Haushaltsplan abge¬
führt.
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^N« Land-, Vieh- und Forstwirtschaft.

BesitzstandsErläuterung.
Zu

Einnahme-
Xitel

>
n» n HIN u»

z Das Grundeigentum der Anstalt betrug ....
Durch Ankauf find hinzugekommen......
Gepachtet sind ............

?
2

60
50

23

57

25

zusammen

Davon sind

Wald .............

83

10

ii.

bleiben für die Landwirtschaft

50 Kühe, Ochsen und Jungvieh
50 Schweine

8 Pferde
50 Schafe

73

88

87 il

10.
6b
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Erläuterung. Futter- und Streu-Bedarf zu Ausgabe-MelII.

Bedarf im einzelnen

für den Tag

Vedarf im ganzen

Hafer Heu

K3

K^ft-
futter Str°ti

K3 K^

Rüben
Grün»
futter

^3

Preis
für
100

Geld¬

betrag

Hafer
Heu . .
Kraftfutter
Stroh .

Heu , .
Rüben .
Kraftfutter
Stroh .
Grünfutter
Kraftfutter

Kraftfutter
Heu . .
Stroh .
Rüben .

Grünfutter

Rüben .
Stroh .
Kraftfutter

Stroh
Rüben

1.5 Kx
8 „

4 380

5 K3
40 „

2 „
6 ..

50 „

1 K3
1 „
3 „

IN „
25 ..

5 Kx
1 „
1 .,

1 K^

Sunwie der Nedarfsmengen

4 380

23 300

31800

7 800

62 400

28 300

12 700

4 600

7 300

18 200

66 100

17 500

65 700

21900

18200

16 200

141 500

254 400

42 400

91200

18 200

406 200

229 500

76 500

306 000

20
8

50
5
1

7^>

876
4992

33050
7075
4062
2295

Summe der Kosten..........
Hierzu für Salz und Futterlall und zur Abrundung

Gefamt'Summe

52850
,00

52450
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Beilage d.

Provinzial°FürsorgeerziehungsanstaltRheindahlen.
Albeitsbetrieb.

Beilage d

zum Voranschlag

der

« Vromnzial-MrsorgeersiehungsanstaltNhemdahlen

Voranschlag über den Arbeitsbetrieb

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1920 bis 31. März 1921.

Vorbemerkung,

weiden folgende Handwerkebetrieben:
Schlosserei,Schreinerei, Schneiderei, Schusterei, fowie Korb, und Mattenflechterei.

/
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312 Arbeitsbetrieb.

Titel. Nr

I

II.

III.

II.

III.

IV.

V.

VI.

Ginnahme.

Aus Arbeite:,für die Anstalt

Desgl. für Fremde

Sonstige Einnahmen
Summe der Einnahme

Ausgabe.

Für Materialien

Für Beschaffungvon Geräten und Werkzeug

Für Fuhrlohn von Gegenständenfür den Arbeitsbetrieb

Für Arbeitsprämienan Zöglinge

Sonstige Ausgabenund zur Abrunduug

Ueberschuß
Summe der Ausgabe

Die Einnahme betragt
Ausgleich.

Vorschlag
des

Vrouiiylal-
llusschusscs.

10 000

30 000

1200
41200

Vctt»3
fiir d««

PechnBs''
M 135

10 tB

1800»

lE
2gW

30 000

1200

100

400

2 500

7 000
41200

41200

15000

1200

200

400

2400

980«
^000

^ 000

Beilage d. Provinzial-Fürsorgeerziehungsanstal t Rhei ndahlen.

Arbeitsbetrieb. „^«

^000

^200
^200

15 000

100

weniger

100

Demerlmngen.

Die voraussichtlich dauernde Verminderung der Lehrlinge hat eine geringere Einnahme
zur Folge. Es lann daher nur mit einer Einnahme von IN 000 Mt. gerechnet
weiden.

Es wird mit einer Einnahme von 30 000 Ml, gerechnet.

Dient zur Belohnung der Zöglinge, die sich im Arbeitsbetrieb durch besonderen Fleiß
auszeichnen.

Infolge Erhöhung der Beiträge zur Verufsgenossenschaftsind 2500 M. erforderlich.

Der Ueberschußwird an den Hauvt'Haushaltsvlan abgeführt.
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Anlage 0, Fürso rge erziehung.

Voranschlag der Provinzial-Fürsorgeerziehungsanstalt
Solingen.

Voranschlag
der

Provinzial -MsorgeerzieliungsanltaU Solingen

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1920 öis 31. März 1921.
5,

Berechnetauf:
260 (260) Zöglinge, 48 (45) Beamte und Bedienstete-- 308 (305) Personen.

Davon werden voraussichtlichverpflegt:
15 (16) Angestellt und kranke Zöglinge nach Speiseplan ^.

260 (260) Zöglinge nach Speiscplan L.
Außerdem erhalten Beköstigungnach Speiseplan H 3 (3) im Arbeitsbetriebtätige und aus

"esem bezahlte Personen.

Hierzu: Beilage a: Voranschlag über die Land-, Vieh- und Forstwirtschaft (S. 329),
„ d: „ „ den Arbeitsbetrieb (S. 335).

Hierbei eine Gehaltsnachwcisung,Beiheft, in dem die Diensteintommender Beamten nach der
neuen Besoldungsordnungangegeben sind.



Provinzml- Fürsorgeerziehungsanstalt Solingen,

316

Titel. Nr

I,

N.

III.

Einnahme.

Pflegekosten ................

Ausstattungslosten:
».. von den Ortsarmenverbändenbezw. bei landarmenZög¬

lingen vom Piovinzialverband.........

d. vom Provinzialverband bezw.von Lehrherrenund Zög¬
lingen ...............

Sonstige Einnahmen und zur Abrundung ......
Summe der Einnahme:

Vorschlag
des

Provinziol-
llusschusses.

509 200

12 000

300

500
522 000

Provinzml- FürsorgeerziehungsanstaltSolingen.
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Wth !»

zlechnüs'

jetzt

,!""

372^

10000

300

500

383^>

»lehr

^W

2c»l,0

l!l!j «00

weniger
ZemerKungen.

Der Betrag ist zur Deckungder Ausgabenerforderlich.

Zu II. und m. Mit dem Durchschnittder drei letzten Rechnungsjahrelann nicht
gerechnetwerden;die Beträgesind daher nachSchätzung eingestellt.
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Titel Nl. Ausgabe
Vorschlag

des
Prouinzial-
ausschulst«.

Besoldungen.
Für den Direktor..........

AußerdemWohnung im Werte von . . .
nebst Heizung und Beleuchtung im Werte
von 500 W. (siehe Titel III Nr. 6).

Für den Rendanten und Sekretär.....
AußerdemWohnung im Werte von . . .
nebst Heizung und Beleuchtung im Werte
von 300 Mk, (sieheTitel III Nr. 6).

1 (YFür 2 (2) Inspektoren und Lehrer und
Lehrer .............
AußerdemWohnungim Werte von je 900 Mk.

nebst Heizung und Beleuchtung, im Werte
von je 300 Mk. (sieheTitel III N. 6).

Für den Hausmeister .........
AußerdemWohnung im Werte von . . .
nebst Heizung und Beleuchtung im Werte
von 200 Mk. (siehe Titel III Nr. 6).

Für den Maschinenmeister ..... '.
AußerdemWohnung im Werte von , . .
nebst Heizung und Beleuchtung im Werte
von 200 Ml. (sieheTitel III Nr. 6).

Für 7 (7) WerkmeisterGehälter.....
Außerdem Wohnungen im Werte von je
550 Mk............
nebst Heizung und Beleuchtung,im Werte
von je 200 Mk. (siehe Titel III Nr. 6).

Für 1 Oberwirtschafterin .......
Wohnung im Werte von.......
Heizung und Beleuchtung im Werte'von
100 Ml. (siehe Titel II Nr. 6).

Zu übertragen

1700

1000

2700

800

^

Provi uzial - FürsorgeerziehungsanstaltSolingen.
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für
VtchMS''
la!,r 1!W'

6 975

4 500

10250

2 237

1700
690»

4M
1000

2700

600

3850

275

2 000

12993

975

5«

75.

10925 39 931,25

800

600

1002b

2 300

9Z5

3850

275

12 s^

050

?5

10925

75

3l)l)

225

N

7!)

150

8L2

5U

2z50

ZemerKungen.

75

75

Die unter den« Abschnitt „Vesoldungen" aufgeführten Positionen haben sich infolge
der vom erweiterten, mit Lanbtagsrechten ausgestatteten Provinzialausschuß in

der Sitzung vom ^^^ 1920 beschlossenenNesoldungsreform gelindert. Es
wird dieserhalb auf die als Beiheft beigefügte Gehaltsnachweisung Bezug genom¬
men; die in dieser Nachweisung aufgeführten Stellen und Vesoldungen sind als
maßgebend anzusehen. Die sich nach dem Besoldungsbeiheft gegenüber den hier¬
neben eingestelltenSummen ergebendenMehrbeträge werden, soweit sie nicht aus
Mehreinnahmen oder Minberausgaben dieses Haushaltsplans bestlitten werden
können, aus den im Haupt-Haushaltsplan zur Durchführung der Besoldungsreform
vorgesehenen Mitteln gedeckt.
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Titel. M'

I

Ausgabe.

n.

Uebertrag
Für 3 (3) Wirtschafterinnen....'...

Wohnung im Werte von je 150 Ml. . . .
nebst Heizung und Beleuchtung im Werte
von je 50 Mk. (sieheTitel III Nr. 6).

Summe Titel I

Andere persönlicheAusgaben.
An Zulagen für Beamte, welcheHausvorsteher

sind .............

Zulage für den Lehrer.......

Für 2 (2) Bureaugehilfen......

ür 19 (16) Erziehergehilfenund zwar je 1
für die 10 Abteilungen,I für das Isolierhaus,
1 für das Lazarett, 6 (3) zur Vertretung und
Aushilfe und I (1) für die Bäckerei . . .

AußerdemWohnung im Werte von
n) je 400 Mk. für 13 (8) Verheiratete 1

d) je 150 Mk. für 6 (7) Unverheiratete/
nebst Heizung und Beleuchtung im Werte
von zusammen1510 Ml. (sieheTitel III
Nr. 6).

Vorschlag
des

Provinzial-
ailsschuile».

10925

VetM
für

Ml.,,
jnhr M»

39 931

Provinzial-FürsorgeerziehungsanstllltSolingen.
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Mithin jetzt

Zu übertragen

ZemerKungen.

Der in der Verspätte aufgeführte Betrag von 11375 Ml, wird an den
Haupthaushaltsplan abgeführt.

Es sind vorgesehen:
für 2 Hausvorsteher, die eine Abteilung leiten, je 300 Ml. --- 600 Ml.
für 4 Hausvorsteher, die zwei Abteilungen leiten, je 500 Ml. — 2000 „

2600 Ml.

Es erhalten:
Vürogchilfe Hohstadt .... 1200 Ml-

Schütz .... 1200 „
2400 Ml.

Die Wohnung des am 31. Juli 19l9 ausgeschiedenenBürogehilfin
Vrinl hat jetzt ein verheirateter Erziehelgehilfe inne.

Die verheirateten Werkmeister- und Erziehergehilfen erhalten auf Grund Ne«
fchlusfesdes 54, Prouinziallandtages 1350 Ml., steigend von 2 zu 2 Jahren
um 75 Ml. bis zum Hochstbetragevon 1800 Ml. und freie Wohnung, Heizung
und Beleuchtung. Die unverheirateten Gehilfen beziehen neben Wohnung
und Belustigung 60 bis 80 Ml, monatlich.

Die Einstellung von 3 weiteren Erziehergehilfen ist notwendig, um
den Dienst der Erziehergehilfen auf 10 Stunden täglich zu beschranken.
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Titel Nr. Ausgabe.

n.

Vorschlag
des

Provinzial-
ausschusses.

^

Uebertrag
Für sonstigesPersonal ........

Außerdem Wohnung für 3 (4) Verheiratete
im Werte von je 400 Ml,; für 5 (5) Un¬
verheiratete im Werte von je 150 Mk.
nebst Heizung und Beleuchtungim Werte
von zusammen575 Ml. (sieheTitel III
Nr. 6).

Arbeitsprämienfür Zöglinge

Für ärztlicheBehandlung .

7 a) Zuschußan den Haushaltsplan zur Zahlung
von Ruhegehältern,Witwen-und Waisengeldern

d) Invalidengeld an nicht ruhegehaltsberechtigte
Beamte uud Angestellteund Witwen- und
Waisengeldan deren Hinterbliebene . .

Summe Titel II.

6100

1950

>.'i

32 575
11383

300

3 000

für d»o

jähr 1!W'

4 750

2 350

7 513 50

19 l 50
8 050 54 963,—

63 013

27 B
103«»

30«

250«

'5!Z

Provinzial-FürsorgeerziehungsanstaltSolingen.
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Mithin

500

weniger
OemerKmlgen.

500

400

2300

<3s «scheint angemessen, auszuwerfen für:
») den Maschinistengehilfen,

°) Pförtner
Niehwärter

1650 Ml
1650
1650 « 1

ä) „ Heizer..... 1873

°)
t)

Nachtwächter
8 Knechte

L) die Wirtschaftsgehilfin

960
3000

600 » 1

neben freier Wohnung,
Brand und Licht,

1 derselbe ist verheiratet
> und wohnt außerhalb

der Anstalt,
neben freier Wohnung,

Vrand, Licht und
Belustigung.

zusammen 11388 Ml.

Dient zur Belohnung der in der Hauswirtschaft der Anstalt beschäftigten
Zöglinge, die sich durch Fleiß und gute Führung ausgezeichnethaben.

Ausgabe im Rechnungsjahr 1916 -^ 1723,50 Ml.
1917 -- 1798,70 „
1918 - 2499,65 „

zusammen 6021.85 Ml.
oder durchschnittlich2007,28 Ml.

Der Hausarzt erhält 1500 Ml.
Der ÜberschießendeBetrag ist für etwaige Inanspruchnahme eine«

weiteren Arztes bei Operationen und in schwierigenFällen und für den
Zahnarzt bestimmt.

Während der letzten Jahre sind bei der geringen Belegung nur
wenige Fälle durch den Spezialarzt behandelt worden; nach den Erfahrungen
der letztenZeit werben die Kosten für spezialärztlicheBehandlung, Röntgen»
bestrahlung u. a. erheblich steigen, so daß der Betrag von 3000 Ml.
erforderlich wird.

N« sind 15 v. H. des ruhegehaltsberechtigten Durchschnittsbiensteinlommens der
vorgesehenen etatsmäßigen Stellen berechnet.

Der in der Vorsvalte aufgeführte Netrag von 8050 Ml. wird an den Haupt-
Haushaltsplan abgeführt.
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Titel.

III.

Nr. Ausgabe.

Sächlicheund sonstigeAusgaben.
Für Beköstigung ..............

Für Bekleidung ...............

Für Lagerung, Bettzeug und Tischwäsche ......
(Nr. 2 und 3 übertragen sich gegenseitig.)

Für Reinigung ...............

Für Hausrat und Gerätschaften..........

Für Heizung und Beleuchtungder Dienstwohnungen . . .

Für Heizung,Beleuchtung und Wasserversorgungder übrigen
Gebäude ................

Für Arznei und Verbandmittel, ärztlicheInstrumente .

Zu übertragen

Vorschlag
des

Prouinzinl-
ausschusscs.

185 000

50 000

4 000

10 000

5000

5 735

115 155

Provinzial-FürsorgeerziehungsanstaltSolingen.
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füll
hm jetzt

3 000

37? «90

^ 45^ 5 ooo^

^5 Odo

2000^

«20^

weniger
Hemerlmngen.

Der Durchschnitt der Ergebnisse der Rechnungsjahre 1916, 17 und 18 kann wegen der
Steigerung der Preise nicht herangezogen werden.

Es erscheint angezeigt, der Berechnung den Durchschnittsbelöstigungssatzfür
das Rechnungsjahr 1918 zu Grunde zu legen:

260 Zöglinge X 365 X 1.75 Mk........----166 075 Ml.
18 Angestellte X 365 X 3,— Mt........ ----- 19710 „

185 785 Mk.

Ausgabe im Rechnungsjahr I9t8 ---- 47 813,47 Ml.
Bei der Preissteigerung werden 50 000 Ml., erforderlich sein,

Ausgabe im Rechnungsjahr 19t8 -- 1450.14 Ml.
Das Bettzeug bedarf zum großen Teil einer Erneuerung, bei den hohen

Preisen werden 4000 Ml. erforderlich sein.

Ausgabe im Rechnungsjahr l9!8 --- 8440,28 Ml.
Die Preissteigerung erfordert den Betrag von 10 000 Ml.

Ausgabe im Rechnungsjahr 1918 ----- 1917,25 Ml.
Ein großer Teil der Gerätschaften muß erneuert werden, bei den hohen

Preisen sind hierfür 5000 Ml. erforderlich.

-^ !— Vergl. Titel I Nr. I bis 8, Titel II Nr. 3 und 4.

. ü 800 Ml. ^,
. K 1130 „ —
. K 1250 „
. K 700 „
. ü 80 „ ^

Es werden uoraussichtlich gebraucht:
n) 70 Doppelwagen Mafchincutohle . ,

14 „ Hausbrandtohle . .

20 ^ Briketts" . .
Abfuhrlohn für 109 Doppelwagen

b) für Anzünde-, Putz- und Schmiermaterial
«) Versicherungsprämie für die Akkumulatorenbatterie .
<Y für Unterhaltung der elektrischenLicht-, Kraft- und Maschinen¬

anlage, für Glühlampen.............
«-) für Wasser ................ -^

zusammen
Hiervon ab der Betrag Titel III Nr. 6 mit^

bleiben

Ausgabe im Rechnungsjahr 1916 ----- 2508.96 Mk.
Die Preissteigerung erfordert den Benag von 3000 Mt.

56 000 Ml.
15 820 „

6 250 „
14 000 „

8 720 „
4 000 „
1100 „

6000 „
9 000 „

12Ü890Ml^
5 735 ,.

115 155 Mt.
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ZsmerKungen.

Ausgabe im Rechnungsjahr 1918 -- 1985,60 Ml.
Zur Ergänzung der Bibliothek u. a, wird der Betrag von 2500 Ml. er¬

forderlich sein,

Ausgabe im Rechnungsjahr 1918 -- 9318,05 Ml,
Im Rechnungsjahr1920 müssenmehrereArbeiten, wie umfangreicheAnstreicher¬

arbeiten, die bisher zurückgestelltwerden tonnten, ausgeführt werden. Bei der allge¬
meinen Preissteigerung werden hierfür 15000 Ml. erforderlich werden.

Es werden voraussichtlich erforderlich fein für: 1918
1. Schreibmaterialien und Drucksachen . . ^ 1400,— Mt. 1010,82 Ml.
2. Porto nud Fernsprechgebühren .... — 3500,— „ 1596,85 „
3. Dienstreisen der Beamten ..... - 1000,— „ 858,54 „
4. Feuerversicherung ........ --- 1600,— „ 1362,55 „
5. Gebäudesteuern für die Dienstwohnungen

der Beamten und Angestellten ....--- 52«,— „ 520,— „
6. Beitrage zur Inunliditätsuersicherung der

Angestellten .......... ----- 400,— „ 294,69 „
7. Unterstützung uon Zöglingen bei der Ent¬

lassung und i» sonstigenbesonderenFällen - 300,— „ 195,— „
8. Zur Unterstützung von Anstaltsbeamten

und -angestellten zur Verfügung des
Landeshauptmanns ....... — 300,— „ 800,— „

9. Sonstige Ausgaben und zur Abrundung. — 1095,75__„^ 332,53 „
10115,75 Ml.
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Beilage s,.

Piovinzial-Fürsorgeerziehungsanstalt Solingen.

Land-, Vieh» und Forstwirtschaft.

Beilage a

zum Voranschlag

der

Vrovmsial-MrsorgeersiehmlgsanstaltSolingen.

Voranschlagüber die Land-, Vieh- und Forstwirtschaft

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1920 ßis 31. März 1921.

x»««<
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Titel.

!.

II.

Ginnahme.

Ertrag der selbstbewirtschafteten Län¬
dereien .........

Für verkauftes Vieh

III. Erlös aus dem Verkauf von Milch

Vorschlag
des

Provinzial
ausschusses

Betrag
für das
Rech¬

nungsjahr
1919.

45 000

37 000

38 000

IV.

V.

VI.

VlI.

VIII.

Erlös aus Federvieh .....

Fuhrlohn von der Anstalt, dem Ar-
veitsbetrieb, Beamten und Privaten

Aus der Gärtnerei......

Aus der Bäckerei ......

Sonstige Einnahmen und zur Ab-
rundung ........

Summe der Einnahme

2 000

11 000

24000

19 000

4000
180000

45000

26 000

30000

1500

10 000

Mithin jetzt

mehr

11000

!000

18 000

19000

3000
152 500

500

1000

6 000

1000
27 500

weniger
Vemertmlgen.

Infolge Steigung d" >,
lllnn mit einer «" Mll
von 45 0N0 Ml. s°"
werden.

wird mit einer OiN«»''
von 37 000 Ml. zu l"'
fein.

Bei den hohen M>,
lann mit einer w" P,i
von 38000 Ml, «"
werden.

Für 1920 l»nn mU "Nss
nähme von 20UU "
rechnet werden.

Gärtnerei n>'«d n^, M
«innahme von ^
gerechnet.



Beilage '». Provinzial-Flirsorgeerziehungsanstalt Solingen.
Land-, Vieh- und Forstwirtschaft. 331

Ausgabe.
Vorschlag

des
Provinz»»!
»usschusfes.

Betrag
für das
Nech-

nungsjnhl
1919.

Mithin jetzt

mehr weniger
Bemerlungen.

Für Viehankauf

Für Futter und Streu . . . .

Für Saatgut, Pflanzen u. dgl. . .

Für Dünger........

Für Anschaffung und Unterhaltung
der landwirtschaftlichenGeräte

Für Arbeitsprämien an die in der
Landwirtschaft beschäftigtenZög-
"ngc . .

^ die Gärtnerei......

Mi Beiträge zur landwirtschaftlichen
-Ntufsgenossenschaft und zur Land-
"Utschaftskammer sowie Feuer- und
Hagelversicherung .....

^ die Bäckerei......

^ sonstige Ausgaben . . . .

Ueberschuß

Summe der Ausgabe
Die Ginnahme beträgt

Ausgleich.

25 000 24 000 1000

75000

16 000

16 000

6 000

600

5 000

72 500 2 500

400

17 000

5000

14 000
180000
180 000

7 000

8 000

3 000

450

3 000

400

17 000

3150

14 000

9 000

8 000

3 000

150

2 000

152 500
152 500

1850

27 500
27 500

Es werden voraussichtlich an¬
gekauft:
2 Ochsen— 6000 „
6 Kühe — 18 000 „
1 Eber — 1000 Mk.

zusammen 25 000 Ml.

Siehe die Erläuterung zum
Futter- und Streubedarf.

!
Die Ergebnisse der Vorjahre

tonnen wegen der Steigerung
der Preise nicht herangezogen
werden.

Dient zur Belohnung der in der
Landwirtschaft beschäftigten
Zöglinge, die sich durch be¬
sonderen Fleiß ausgezeichet
haben.

Vgl. die Bemerkung zu III.

Der Ueberschuß wirb an der
Haupt-Haushaltsplan llbge»
führt.
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V

Zu
Einnahme

Titel

VI.

Nesitzstands-GrlKuterung.

Das Grundeigentum der Anstalt betragt

Davon sind
Gebäudeflächen,Hofraum, Anlagen usw. . .
Waldungen ...........
Verpachtet ...........

Bleiben für die Landwirtschaft

7 Pferde, 4 Ochsen.

K» «, qw ! li»

4
20
2

52
14
27

59
05
86

80

26

9?

94
54 02
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Grläutevung. Futter' und Strett-Zedarf zu Zusgabe-Mel II.
Tiei-

u

A
V

7

25

12

60

^Bedarf im einzelnen Vedarf im ganzen
Preis ft
100 Icz
bezw. I

«°ttung an
Tagen

2555

Win-l
t°r ^

5300 t

Som-swer /
3825 ^

Nin-s
ter /

2544^

Som¬
mer
1836

21900

für den Tag Hafer

K3

Heu

K3

Stroh Rüben Grün¬
futter
K3

Kraft¬
futter Milch

I

Futter-
lartof-

feln

l Geld¬

betrag

Pferd«
Hafer ... 2 Kx
Heu ... ß
Stroh ... « ,"
Nuben ... io
Kraftfutter . 5 ^

5IW
20440

26 500

10176

15 330

31800

19125

12 720

21900

25 550

212 000

25 440

21900

286 875

137 700

12 775

26 50«

7 650

32 850

!

2 544

1636

5 475
21900

- 1533
- 9138
- 8 070
) 7122
i 4 458
- 39 887
1 3 942

1314

Achsen

H°u .... 5 Kx
Stroh . . . 6 ..
Nüben ... 40
Kraftfutter . . 5 '^
Stroh . . . 5 .
Grünfutter . . 75 „
Kraftfutter . . 2 „

^»3°ieh

H°« . . . . 4 Kß
Stroh . . . 5 „
Nuben ... 10 „
Milch ... i i

Grünfutter . . 75 ^
Milch ... i i

^^°ine
Stroh . . 1 Kx
Nüben . . i
Kraftfutter . 1 >/,.','
Milch . . . u,25 1
Futterkartoffeln 1 Ire

Sumn
>e der Nedarfsmengen<

5 110
67116

100875
284 890

424 575
79 775

9 855
21900

30-
16-
8-
2 5«
10

50-
— 4<

6-

H
1)4
50

> 75 465 U.
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Beilage b.

Solingen.
Arbeitsbetrieb.

Beilage b

zum Boranschlag

der

Drovinsial-MrsorgeerziehungsanstaltSolingen.

Voranschlag über den Arbeitsbetrieb

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1920 bis 31. März 1921.

Vorbemerkung,

"erden folgende Handwerkebetrieben:
Schlosserei, Schreinerei, Schneiderei, Schusterei, Korbflechter«und Buchbinderei.



Beilage d, Provinzial-Fürsorgeerziehungsanstalt Soling en.
Arbeitsbetrieb.336

Titel. Nr.

I,

II.

III.

II.

Hl.

IV.

VI.

Einnahme.

Aus Arbeiten für die Anstalt...........

Desgl. für Fremde ..............

Sonstige Einnahmen .............
Summe der Einnahme

Ansgabe.

Für Materialien...............

Für Beschaffungvon Geräten und Werkzeug .....

Für Fuhrlohn von Gegenständenfür den Arbeitsbetrieb . .

Für Arbeitsprämienan Zöglinge.........

Sonstige Ausgaben .......,.......

Ueberschuß .................
Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt
Ausgleich.

Vorschlag
des

Prouinzial-
ausschusses.

Beilage d. Provinzial-Fürsor geerzi ehungsanstaltSolingen.
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für t°«
Pech«"?

Wthi,

M , '»ehr

28 000

60000

2 000
W000

60000

30«

5boA

^ 2600"

4 500 -

1000 —

800-

3 700

20000
90 000
90 000

20H0

5500°

^
weniger

Bemerkungen.

Die Ergebnisse der Rechnungsjahre 1916, 1917 und 1918 können nicht herangezogen
werden, da der Arbeitsbetrieb nicht Vollbeschäftigtwar.

Zu Titel I, ll und III.
Wegen der allgemeinen Preisschwankung erscheint es angezeig, mäßige

Beträge einzustellen.

Vergl. die Bemerkung zu Titel I der Einnahme.
Wegen der Preissteigerung wird mit einer Ausgabe von 60000 Mk. zu

rechnen sein.

Ein großer Teil Werkzeugemuß erneuert werden und wird der Betrag von 4500 Ml.
erforderlich sein.

Dient zur Belohnung der im Arbeitsbetrieb beschäftigten Zöglinge, die sich durch
besonderen Fleiß ausgezeichnethaben.
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